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Grundlegende Erkenntnisse 

 Dreistufiger Wandel der Steuerungssysteme  

1. Virtualisierung -> Entkopplung von der Hardware. 

2. Serverintegration -> Abbildung auf parallelisierbare 

Multikern/-Multirechnerstrukturen 

3. Integration von Cloudmechanismen -> Effiziente 

Verteilung von Rechenleistung 

 Grundsätzliche Machbarkeit steht außer Frage 

-> s. Beckhoff „Multi-Core Control“ (HMI 2015) 

 Überwiegend softwarebasierte Adaption der 

Steuerung an den Prozess 

-> „Software Defined Control“ 

 Veränderung der Wertschöpfungsmodelle in der 

Automatisierung durch „Control as a Service“ (CaaS) 
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Nutzenpotentiale 

 Harwareunabhängigkeit -> Investitionssicherheit 

 Stetige Partizipation am Moore‘schen Gesetz 

 Preiswertes Steuerungsupgrade und Retrofitting 

 Flexible Verteilung von Rechenleistung 

 Erhöhung der Sicherheit (Zugang / Redundanz) 

 ... 
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Leitfragen für die Diskussion 

 

Wie verändern sich die 

Wertschöpfungsmodelle der Automatisierung, 

z.B. durch  "As a Service“-Architekturen? 

Welche IT-Kompetenzen werden zukünftig in 

der Fabrik benötigt, um Cloud- Technologien 

und die damit zusammenhängenden IKT-

Strukturen (Server, Virtualisierung) nutzen zu 

können? 

Welche Nutzenpotenziale lassen sich mittel- 

und langfristig für den Anwender erschließen 

(Effizienz, Flexibilität, Qualität, Kosten, …)? 
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Kernfragen aus der Diskussion 

 Neue Betreibermodelle? 

 Wer trägt die Verantwortung für neue 

Steuerungsstrukturen? 

 Gehen Alleinstellungsmerkmale des 

Maschinenherstellers verloren? 

 Wie lässt sich IP des Maschinenherstellers 

schützen? 

 Szenario Google-Android-Steuerung -

Bedrohung für Automatisierungsausrüster und 

Werkzeugmaschinenhersteller? 

 Gehen maßgebliche Wertschöpfungsanteile 

verloren? 
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Handlungsfeld Wertschöpfung  

 Anforderungsdefinition für Server-/Cloud-Steuerungen 

 Szenarien entwickeln / Anwendernutzen aufzeigen 

 Gegenszenarien in Bezug auf Bedrohung von 

Wertschöpfungsanteilen (“Google-Steuerung”) 

 

Handlungsfeld technische und organisatorische Umsetzung  

 Migrationswege entwickeln zwischen aktueller 

Steuerungsstrukturen und neuen Architekturen 

und Systemen 
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Arbeitsgruppe  

 Prof. Bauernhansl 

 Prof. Franke 

 Prof. Krüger 

 Weitere? 

 

Maßnahme  

 Erarbeitung von Lösungsansätzen zu 

einzelnen Fragestellungen im Rahmen 

Arbeitskreis des VDW 


